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Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes 
erscheint am Samstag, 31.03.2012

Redaktionsschluss ist am Freitag, 21.03.2012

Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten!
e-mail: loewa@drebkau.de

Veranstaltungs-Tipps  -  Februar/März 2012
18.-20.02.2012- 3 tolle Tage des KVK
17.02.2012 19.00 Uhr Eierkuchenessen OT Siewisch – geschlossene Veranstaltung
18.02.2012 - Abendveranstaltung mit Büfett des SKC in der Gaststätte Hartnick Siewisch
18.02.2012 10.00 Uhr Preis-Skat „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
20.02.2012 - Rosenmontagsumzug 
20.02.2012 - Rosenmontagshitparade des KVK  im Bürgerhaus
24.02.2012 19.00 Uhr Informationsveranstaltung „Umsetzung des Braunkohlenplanes

Tagebau Welzow-Süd“ – Steinitzhof , Büro Ortsvorsteher
25.02.2012 11.30 Uhr Eisbeinessen in der „Alten Garage Nr. 55“ OT Drebkau
25.02.2012 15.00 Uhr „Mensch ärgere Dich nicht“ in der „Alten Garage Nr. 55“
03.03.2012 14.00 Uhr Dart-Turnier „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
09.03.2012 19.00 Uhr Mitgliederversammlung Angelverein OG Jehserig 52 e.V. im

Rasthof Domsdorf. Die Jugend trifft sich um 18.00 Uhr
11.03.-22.04.12- „Ostereier-Osterbräuche“ im „Museum Sorbische Webstube Drebkau“ 

– Ab 11.03.-09.04.12 Annahme von Ostereiern zum Malwettbewerb „schönstes Osterei 2012“
– Ostereiermarkt am 18.03.12, 10.00 bis 17.00 Uhr

17.03.2012 11.30 Uhr Eisbeinessen in der „Alten Garage Nr. 55“ OT Drebkau
17.03.2012 15.00 Uhr „Mensch ärgere Dich nicht“ in der „Alten Garage Nr. 55“ 
17.03.2012 19.00 Uhr Frauentagfeier OT Siewisch – geschlossene Veranstaltung -
18.03.2012 14.00 Uhr Jugendveranstaltung des Angelvereines OG Jehserig 52 e.V. in Steinitz – Steinitzhof Haus B –
21.02.2012 15.00 Uhr Seniorenkarneval des DCC
24.03.2012 10.00 Uhr Preis-Skat „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
31.03.2012 09.00 Uhr Frühjahrsputz OT Siewisch

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, unter Tel.: 035602/562-15 sowie unter www.dreb-
kau.de. Der Veranstaltungskalender enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimatblattes
gemeldet wurden. 

Wichtiger Hinweis!

Werte Bürger, wir weisen nochmals darauf hin, wenn Sie Texte und Fotos liefern, dann bitte die Fotos separat mit senden und

nicht in die Dateien mit einfügen. Damit gewähren Sie uns eine bessere Qualität der Fotos zum drucken.

Ihre Druckerei
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VR Bank Lausitz eG  - 20 Jahre für Sie vor Ort
Regional – kompetent – zuverlässig!
Ein besonderes Jubiläum kann in diesem Jahr die Drebkauer
Filiale der VR Bank Lausitz eG feiern. Seit 20 Jahren hat sich
das Beratungscenter bei den Kunden etabliert. Mit fachkundi-
gem Rat informieren und beraten Birgit Paulick, Sabine Brack
und Anja Wilke. Bereits seit der Eröffnung des jetzigen Stand-
ortes in der Drebkauer Hauptstraße 22 am 4. Februar 1992
arbeitet Birgit Paulick in der Filiale und hat wie ihre beiden
Kolleginnen ein besonders intensives Vertrauensverhältnis zu
den Kundinnen und Kunden aufgebaut. „Wir sind ein stabiler
und verlässlicher Partner, was sich auch in der Verbundenheit
unserer Kunden zu unserem Geldinstitut widerspiegelt“ so
Birgit Paulick.  Die Zusammenarbeit zeigt sich auch durch
vielfältige Unterstützungen. So engagiert sich die Bank in
Drebkau u.a. an öffentlichen Veranstaltungen (Rosenmontags-
umzug, Drachenfest oder dem Drebkauer Kreisel) und steht
auch mit Engagements für Vereine und karitative Institutionen
über das Projekt „52 Erfolgswochen“ zu ihrer gesellschaftli-
chen Verantwortung. Die VR Bank Lausitz eG ist, wie alle
Volksbanken Raiffeisenbanken, den Werten Solidarität,
Partnerschaftlichkeit, Respekt, Verantwortung und Hilfe zur
Selbsthilfe verpflichtet. „Diese Wertorientierung leben wir und
das macht unsere tägliche Arbeit zu etwas Besonderem“, da
ist sich auch das Team aus Drebkau ganz sicher. Und,
„Freude an der Arbeit ist noch immer der beste Baustein für
tolle Leistungen“ ergänzen die engagierten Drebkauer-VR-
Bankerinnen.

„Eine individuelle, stets kompetente sowie faire Beratung und
Betreuung ist auch für die Zukunft unser persönliches Ziel“ so
Birgit Paulick. „Für das bislang entgegengebrachte Vertrauen
bedanken wir uns recht herzlich bei unseren Mitgliedern und
Kunden und freuen uns schon auf das nächste gemeinsame
Gespräch. Gern begeistern wir natürlich auch jeden neuen
Interessenten und stehen für Fragen und Wünsche zur
Verfügung“ betont das Team der Drebkauer Filiale der VR
Bank Lausitz eG. 

Die Vereinten Nationen haben 2012 zum Internationalen Jahr
der Genossenschaften ausgerufen. Verstärkt soll hierdurch
auf die weltweite Rolle von Genossenschaften aufmerksam
gemacht werden. Nach Angaben der UNO organisieren sich
weltweit 800 Millionen Mitglieder in über 100 Ländern in
Genossenschaften. Diese tragen dazu bei, regionale Wirt-
schaftskreisläufe zu stabilisieren und die lokale Beschäftigung
zu fördern. „Genossenschaften eint ihr Sinn für soziale
Verantwortung und ihr Interesse für die Gemeinschaft, in der

sie arbeiten“ bestätigte der ehe-
malige Generalsekretär der
Vereinten Nationen und Frie-
densnobelpreisträger Kofi Annan. Unter dem Motto „Ein
Gewinn für alle“ wird die genossenschaftliche Idee im
Jubiläumsjahr bundesweit durch vielfältige Aktionen begleitet. 

Genossenschaften zeigen in vielen Wirtschafts- und Lebens-
bereichen, dass mit einer gemeinschaftlichen Hilfe mehr er-
reicht werden kann. So arbeitet das Team der Filiale bereits
seit Jahren mit den Kunden aus Drebkau und den Einwohnern
der angrenzenden Ortsteile eng zusammen. Ein gutes Ver-
hältnis entwickelte sich in den letzten Jahren zu den ansässi-
gen Unternehmen und zur Stadtverwaltung. Dabei gilt es die
großen Herausforderungen unserer Zeit mit Eigeninitiative zu
meistern. Ein moderner Staat kann ohne das Engagement von
Bürgern und Unternehmen nicht existieren. Die Genossen-
schaften ermöglichen dabei die Einbindung von ehrenamtli-
chen Tätigkeiten und die gleichberechtigte Beteiligung vieler
Menschen. Neben einer wirtschaftlichen Betätigung, die das
Wohl der Mitglieder in den Vordergrund hebt, steht auch die
Verantwortung für die Menschen in der Region im
Vordergrund. 

Die über viele Jahre gewachsene Zusammenarbeit hebt auch
Dietmar Horke, Bürgermeister der Stadt Drebkau hervor, denn
„gerade in den ländlicheren und strukturschwächeren
Bereichen kann solches Engagement nicht genug hervorge-
hoben werden“.

Aufruf an alle Bürger/innen
Mitarbeit an der Wasser- und Abwasserchronik der Stadt Drebkau
Wie sicher vielen von Ihnen noch bekannt, hatte Drebkau und die Gemeinden um Drebkau bis weit in den 60er Jahren noch
keine flächendeckende Trinkwasserversorgung. Das Abwasser konnte sogar erst nach der Wende über eine Kanalisation dem
Klärwerk zugeführt werden. Kriegsereignisse bis 1945, Materialmangel in DDR-Zeiten verzögerten den dringend nötigen Aufbau
der Wasserver- und Entsorgungssysteme. 
Derzeit wird die Trink- und Abwasserchronik der Stadt Drebkau erstellt. Wer kann mit Erinnerungen, Wissen, Materialien (Fotos,
Dokumenten) dazu beitragen, die Chronik lebendig zu gestalten? Wer könnte über Baumaßnahmen berichten? Materialien wer-
den eingescannt und sofort wieder zurückgegeben. 

Liebe Bürger, bitte unterstützen Sie die Arbeit der Kollegin Hellmann. Sie ist erreichbar in der Stadtverwaltung Zimmer 37 und
unter Tel. 56 247.

B. Hering
Stellv. Leiterin des Bürgeramtes

Achtung! ACHTUNG!
Auf Grund von Aufräumungsarbeiten nach der Rosenmontagsveranstaltung findet am Dienstag, den 21. Februar 2012

kein Wochenmarkt statt.

Jurischka-Drobig, Sachbearbeiterin
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Änderung der Sprechzeiten in der Stadtverwaltung am 20.02.2012
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wir weisen Sie hiermit vorsorglich darauf hin, dass am Montag, den 20.02.2012, (Rosenmontag),
die Verwaltung ab 13.00 Uhr geschlossen bleibt.

Die Sprechzeiten finden an diesem Tag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr statt.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Horke, Bürgermeister

Verkehrseinschränkungen zum Rosenmontagsumzug am 20.02.2012 im OT Drebkau
Im Ortsteil Drebkau findet im Zeitraum vom 18.02. und 21.02.2012 die Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung des
diesjährigen Rosenmontagsumzugs statt. Hierbei kommt es zu folgenden Verkehrseinschränkungen:

Absperrungen:
1. Marktplatz: am 18.02.2012 zum Aufbau der Bühne ab ca. 9:00 Uhr

Vollsperrungen:
1. gesamter Marktplatz am 20.02.2012, 08:00 Uhr – 22:00 Uhr

am 21.02.2012, 08:00 Uhr – 13:00 Uhr

2. Drebkauer Hauptstraße ab Hausnummer 31 bis Ecke Schlossstraße: am 20.02.2012, 08:00 Uhr – 22:00 Uhr

Die Durchfahrt für den Rettungsdienst und den Lieferverkehr wird gewährleistet. 
Bitte nutzen Sie an diesen Tagen andere Parkmöglichkeiten.

Hering, stellvertretende Leiterin des Bürgeramtes

Ausbildungs- und Versammlungstermine der Ortswehren
24.02.1219.00 Uhr Ausbildung Ortswehr Drebkau/Kausche
09.03.1219.00 Uhr Ausbildung Ortswehr Drebkau/Kausche
23.03.1219.00 Uhr Ausbildung Ortswehr Drebkau/Kausche
31.03.1209.00 Uhr Arbeitseinsatz Gerätehaus Ortswehr Drebkau/Kausche

Jugendfeuerwehr der Stadt Drebkau 
Jahresausklang 2011

Einer kleinen Tradition folgend treffen sich die Jugendfeuer-
wehren der Stadt zu einem gemeinsamen Event zum Ab-
schluss des Jahres. Diesmal ging es auf Tour zur Wache 1 der
Berufsfeuerwehr in Cottbus.
Erster Programmpunkt: die ebenfalls in dem Gebäude unter-
gebrachte Regionalleitstelle Lausitz. Beeindruckend, wenn
man erfährt dass diese für über 660.000 Menschen zwischen
Oder und Elbe sowie zwischen Berlin und Sachsen zuständig
ist. Koordiniert sie doch alle Feuerwehr- und Rettungseinsätze
sowie den Krankentransport in dem Gebiet. Bei unserem
Besuch war es sehr ruhig in der Leitstelle, aber es wurde uns
auch erklärt wie bei großen Lagen die Kapazität der Leitstelle
sehr schnell erhöht werden kann.
Der Pausen- und Küchenbereich ist der zentrale Treffpunkt der
Kollegen die auf der Wache arbeiten. Jeder hat sicher schon
den Spruch gehört bei der „Feuerwehr bleibt der Kaffee kalt.“
Da ist was dran. Wir konnten live miterleben wie das Team
eines Rettungswagens sein Abendessen unterbrechen muss-
te, um einer Person in Not zu helfen.

Die Schlafräume sind sehr schön ausgestattet. Wenn es zur
Nachtzeit einen Alarm gibt geht in den Zimmern automatisch
das Licht an und die Feuerwehrmänner und -frauen gehen zur
Rutschstange, welche sie direkt in die große Halle bringt. Hier
sind die Feuerwehrfahrzeuge abgestellt. Neben den Notarzt-
und Rettungswagen auch die Feuerwehrwagen für unter-
schiedliche Aufgaben. Besonders beeindruckend sind die gro-
ßen Wechselladerfahrzeuge und der Teleskopmast, welcher
Arbeiten in über 40m Höhe erlaubt.

Zu einem Besuch der Feuerwache gehört natürlich immer
auch ein Durchgang in der Atemschutzübungsanlage dazu.
Für die Jugendlichen noch ein Spaß. Die aktiven Feuerwehr-
kameraden müssen hier mit ihrer schweren Ausrüstung durch.
Das ist bestimmt nicht immer einfach. Gut 2 Stunden haben
uns die Kollegen der Berufsfeuerwehr ihre Wache gezeigt. Wir
haben viel Bekanntes gesehen, aber noch mehr Neues erfah-
ren. Dafür möchten wir uns recht herzlich bedanken. Seinen
Ausklang fand der Abend bei einem gemütlichen Pizzaessen
im Gerätehaus in Drebkau. Gut gerüstet verabschieden wir
uns vom Jahr 2011 und hoffen auf ein mindestens genauso
erfolgreiches Jahr 2012.

Markus Bier, Stadtjugendwart
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Kinder- und Schulnachrichten

Traditionell nach der Ausgabe der Halbjahreszeugnisse machten sich die
Schüler unserer Schule auf zum Zampern. Bunt kostümiert und bestens
gelaunt, ging es nun in die verschiedenen Ortsteile. Ein lustiges Liedchen oder
ein kleines Sprüchlein konnten viele Einwohner zu einer kleinen Spende bewe-
gen. Dafür möchten wir uns recht herzlich bedanken.
Alle Gruppen wurden mit heißen Getränken oder einem keinen Frühstück
überrascht. Danke an die Familien Klose, Paßora, Bank, Dürre, Bogacz, den
Backshop Kirchhoff und das Autohaus Oder. Alles war lecker!
Auch die unverhoffte Führung auf dem Gelände der Familie Zackel hat uns
super gefallen, wir werden bestimmt wieder vorbeischauen.
Ein weiterer Dank gilt den Eltern, die uns beim Zampern ganz fleißig unter-
stützten. Mit den Spenden werden wir im Verlauf des Schuljahres viele schö-
ne Vorhaben umsetzen können.

Ein herzliches  Dankeschön nach der Zampertour der Grundschule Leuthen

Winterferien im Hort Leuthen
Sportlich waren die Winterferien in diesem Jahr in Leuthen. Am Montag
haben wir eine große Eisfläche bei einem Spaziergang entdeckt. Schnell
wurden Stöcke zu Eishockeyschlägern umfunktioniert, ein Puck gesucht
und los ging das Spiel. Nach zwei Stunden mussten wir leider wieder in
den Hort zurück. Nun wurden Pläne geschmiedet wo wir Eishockey-
schläger herbekommen. Am Dienstagmorgen gab es für alle eine große
Überraschung. Es waren 18 selbstgebaute Eishockeyschläger da. Der
Leiterwagen wurde aus dem Winterschlaf geholt mit Schlittschuhen, Tee
und Eishockeyschlägern beladen und auf ging es jetzt jeden Ferientag
zur Eisbahn. Wir sagen Danke an Herrn Schubert, Herrn Obst und an die
Tischlerei Nicolao die uns spontan in einer kleinen Nachtschicht die
Schläger gebaut haben.

Die Ferienkinder aus dem Hort Leuthen

In Bildern der Erinnerung liegt mehr Trost, als in vielen Worten.

Mit großer Betroffenheit haben wir die Nachricht erhalten, dass unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Fritz Bauer

am 09.02.2012 im Alter von 72 Jahren verstorben ist.

Herr Bauer war viele Jahre im Bauhof der Stadt Drebkau tätig.Wir werden ihn in bleibender Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und seiner Familie.

Menzel- Neumann Kastner Mitarbeiter der
Allgemeine Stellvertreterin Personalrat Stadtverwaltung 
des Bürgermeisters der und des Bauhofs Drebkau
Stadt Drebkau

Die Kreisbibliothek und die Stadtbibliothek Drebkau laden ein zur Lesereise im Landkreis
Spree-Neiße mit Dr. Olaf Thomsen

Buchskorpione, Leseratten, Nackenbeißer
Zur Geschichte der Schrift, des Buches und des Lesens 

Die Geschichte des Buches ist aus heutiger Sicht zugleich eine Weltgeschichte der Schrift und des Lesens, der Sprachen und
der Alphabete, der Bibliotheken und des weltweiten Handelns – bis hin zur digitalen Revolution, die nur auf den ersten Blick
das traditionelle Gefühl zum Buch und zum Geschriebenen abzukühlen scheint.
Die Lesung unternimmt einen anspruchsvollen Streifzug durch die Weltgeschichte des Buches und zieht einen großen Bogen
von ursprünglichen Zeichensystemen auf Kerbhölzern, Tierknochen und Fellen über Ton- und Wachstafeln, Stelen, Papyrus und
Pergament bis hin zur Erfindung des Papiers, zur Buchdruckerkunst und der Konkurrenz verschiedener Schriftarten.
Der Buchautor und Buchherausgeber Dr. Olaf Thomsen führt zu diesem Thema eine ganz besondere Lesung durch.

Am 08. März 2012, um 10.00 Uhr in der Stadtbibliothek Drebkau

Pressestelle Landkreis Spree-Neiße und Stadtbibliothek Drebkau
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Glückwünsche & Jubiläen

Schiebell-Grundschule Drebkau
Am 20. Januar 2012 fand in diesem Jahr unser „Tag der offe-
nen Tür“ statt. Jede Klasse und jeder Lehrer plante im Vorfeld
was präsentiert werden kann. Das Angebot war abwechs-
lungsreich und vielseitig.
In den Klassenräumen konnte man Arbeitsergebnisse der
verschiedenen Klassenstufen und Fächer sehen, sich aber
auch die interaktiven Tafeln erklären und vorführen lassen.
Eltern der zukünftigen Lernanfänger informierten sich über
den Schulanfang und die Materialien, konnten ihr Kind
anmelden und sich über die Hortbetreuung kundig machen.
Auch die geführten Schulrundgänge von den Schülern der 6.
Klasse fanden großes Interesse.
Gern wurden die sportlichen Betätigung in der Turnhalle, das
Basteln, die Feuerwehr sowie die Angebote in der Schüler-
begegnungsstätte angenommen.    
In den Fluren konnten die Gäste den Klängen der Musik-

schule Fröhlich lauschen und das Können der Arbeitsge-
meinschaft „Linedance“ bewundern. Gut besucht war stets
die Cafeteria, wo Schüler und Eltern der 5. Klasse für das
leibliche Wohl aller Anwesenden sorgten. Wir freuten uns,
dass unter den Gästen auch der Bürgermeister der Stadt
Drebkau Herr Horke weilte und bedanken uns für die Unter-
stützung besonders bei: Frau Reichenbach (Musikschule
Fröhlich), Herrn Rehn (Vorsitzender Schulförderverein), Frau
Scheffler (AG „Basteln“), Herrn Hampel (AG „Schach“ und
„Computer“), Herrn Kalisch und seinen Helfern (Feuerwehr
Drebkau), Frau Heinig, Frau Handrek (Kita „Sonnenschein“),
Frau Lewandowski (Schulsozialarbeiterin), Frau Haupt (AG
„Linedance“), Frau Mätzke (Schulsekretärin) und Herrn
Vincenz (Erziehungshelfer)

Die große Resonanz dieses Tages erfüllte uns mit Stolz. 

E. Richter, Schulleiterin

Liebe Eltern,
wir informieren Sie hiermit nochmals, dass die variablen Ferientage in diesem Schuljahr für den

02. und 03. April 2012 
festgelegt wurden.

Der Bürgermeister gratuliert...
OT Casel
01.03.2012 82 Jahre Helmut Luckow
05.03.2012 67 Jahre Ingrid Roßdeutscher
06.03.2012 65 Jahre Wolfgang Jung
13.03.2012 75 Jahre Ilse Kernke
16.03.2012 78 Jahre Josef Theimer
31.03.2012 60 Jahre Manfred Huskobla

OT Domsdorf
01.03.2012 73 Jahre Klaus Duve
12.03.2012 68 Jahre Rainer Straszewski
21.03.2012 83 Jahre Alfred Thienelt

OT Drebkau
02.03.2012 68 Jahre Jürgen Gierke
03.03.2012 77 Jahre Erich Jesse
04.03.2012 67 Jahre Gerhard Nugk
05.03.2012 70 Jahre Siegfried Urbanczyk
06.03.2012 74 Jahre Hartmut Höntsch
06.03.2012 84 Jahre Hildegard Klante
06.03.2012 73 Jahre Helga Waschnig
07.03.2012 69 Jahre Ingrid Stosik
08.03.2012 78 Jahre Friedrich Bodora
08.03.2012 77 Jahre Günter Natusch
08.03.2012 73 Jahre Marianne Piske
09.03.2012 61 Jahre Friedhelm Kanter
10.03.2012 83 Jahre Edith Drescher
10.03.2012 77 Jahre Waltraud Herrmann
11.03.2012 82 Jahre Gerda Bartsch

11.03.2012 69 Jahre Dietmar Klopsch
11.03.2012 69 Jahre Brigitte Lubrich
12.03.2012 69 Jahre Dieter Halke
12.03.2012 80 Jahre Reinhold Kuhle
13.03.2012 72 Jahre Richard Fiszkal
13.03.2012 77 Jahre Gisela Krause
16.03.2012 61 Jahre Danuta Schulz
17.03.2012 64 Jahre Harald Stellmacher
19.03.2012 75 Jahre Horst Krause
19.03.2012 79 Jahre Elisabeth Zunder
20.03.2012 79 Jahre Reinhold Gatzke
20.03.2012 79 Jahre Ursula Halka
20.03.2012 77 Jahre Günter Schäfer
20.03.2012 66 Jahre Günther Steinborn
20.03.2012 67 Jahre Ruth Twarz
22.03.2012 74 Jahre Agnieszka Kozubek
22.03.2012 80 Jahre Walter Wartke
26.03.2012 83 Jahre Anni Balke
27.03.2012 72 Jahre Wilfried Nasdall
28.03.2012 77 Jahre Liselotte Jäschke
29.03.2012 74 Jahre Charlotte Gatzke
29.03.2012 71 Jahre Jürgen Hoppstock
30.03.2012 68 Jahre Ruth Schaaf
30.03.2012 79 Jahre Margot Schober
30.03.2012 81 Jahre Werner Weckwerth
30.30.2012 70 Jahre Gertraud Weise
31.03.2012 68 Jahre Marlen Bartusch
31.03.2012 68 Jahre Regina Schmidt
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OT Greifenhain
17.03.2012 61 Jahre Ingrid Finger
27.03.2012 82 Jahre Johanna Reimann
30.03.2012 80 Jahre Irmgard Wondack
OT Jehserig
08.03.2012 68 Jahre Detlef Arndt
16.03.2012 79 Jahre Gisela Lucius
16.03.2012 64 Jahre Monika Paul
22.03.2012 60 Jahre Jürgen Stresow
24.03.2012 77 Jahre Friedrich Schularick
26.03.2012 81 Jahre Rudolf Lucius
26.03.2012 83 Jahre Horst Rähse
26.03.2012 77 Jahre Horst Rose
26.03.2012 86 Jahre Agnes Stöckel
29.03.2012 66 Jahre Barbara Stresow

OT Kausche
03.03.2012 64 Jahre Editha Conrad
04.03.2012 70 Jahre Emilia Strzalek
13.03.2012 69 Jahre Roland Friebel
19.03.2012 79 Jahre Waltraud Jokisch
23.03.2012 71 Jahre Klaus Arnold
26.03.2012 78 Jahre Erna Stange
28.03.2012 96 Jahre Betty Hockun
29.03.2012 72 Jahre Rudolf Solinsky

OT Laubst
24.03.2012 64 Jahre Fritz Handröck
28.03.2012 72 Jahre Wolfgang Klausch

OT Leuthen
01.03.2012 74 Jahre Jutta Scholz
01.03.2012 78 Jahre Helmut Schönbrunn

01.03.2012 77 Jahre Elisabeth Vogt
07.03.2012 60 Jahre Gundula Laurischk
10.03.2012 71 Jahre Hannelore Staritz
12.03.2012 63 Jahre Wolfgang Vater
16.03.2012 81 Jahre Charlotte Krause
16.03.2012 83 Jahre Irmgard Miethke
24.03.2012 70 Jahre Klaus Kergel
26.03.2012 88 Jahre Günter Kastner
27.03.2012 63 Jahre Angelika Rakowski
29.03.2012 76 Jahre Natalie Madajczyk

OT Schorbus
02.03.2012 63 Jahre Heinz Pöschk
11.03.2012 64 Jahre Evelyn Henke
18.03.2012 61 Jahre Wolfgang Kuhlisch
21.03.2012 72 Jahre Jürgen Köppe
23.03.2012 78 Jahre Charlotte Kappel
24.03.2012 63 Jahre Charlotte Richter
25.03.2012 68 Jahre Klaus Parei
28.03.2012 64 Jahre Lutz-Dieter Schultze
29.03.2012 68 Jahre Horst Hirschfeld
30.03.2012 60 Jahre Marlis Paßora
31.03.2012 60 Jahre Marianne Dutzke

OT Siewisch
13.03.2011 76 Jahre Dora Fiedler
22.03.2012 85 Jahre Ursula Kemper
24.03.2012 77 Jahre Gisela Pietsch
31.03.2012 90 Jahre Anna Noack

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr

Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau, Drebkauer
Hauptstraße 24, Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den
Anrufbeantworter nutzen!)

Der Monatsspruch für den Monat Februar lautet: 

Alles ist erlaubt - aber nicht alles nützt,
alles ist erlaubt – aber nicht alles baut auf.
Denkt dabei nicht an euch selbst, sondern an die anderen.  

1Kor 10, 23-24

Wir  laden Sie ein  zu den Gottesdiensten:

Sonntag, 19.02.12 9.00 Uhr, Schiebellstr.19 Pfr. Selchow 

Sonntag, 26.02.12 9.00 Uhr, Hoffnungskirche Pfr. Selchow     

Sonntag, 11.03.12 9.00 Uhr, Schiebellstr. 19 Pfr. Selchow 

Sonntag, 18.03.12 9.00 Uhr, Hoffnungskirche Pfr. Selchow   

Sonntag, 25.03.12 9.00 Uhr, Schiebellstr.19 Pfr. Selchow  

Sonntag, 01.04.12 10.00 Uhr Hoffnungskirche Pfr. Selchow 
und Familiengottesdienst
Irina Lüskow 

Änderungen vorbehalten! 

Einladung zum Weltgebetstag
Am ersten Freitag im März feiern Frauen in über 170 Ländern
der Welt in jedem Jahr den  Weltgebetstag. Der Weltgebetstag
ist eine große internationale ökumenische Basisbewegung,
deren Wurzeln  bis ins 19. Jh. zurückreichen. In unserem Land
wächst sie seit dem Ende des 2. Weltkrieges  und ist heute die
wichtigste, lebendigste ökumenische Arbeit.
In jedem Jahr wird ein anderes Land vorgestellt.     
Mit dem Ruf „Steht auf für Gerechtigkeit” laden in diesem
Jahr  Frauen aus dem fernen Malaysia ein, ihr Land kennen zu

lernen. Die Malaysierinnen zeigen uns, warum gerade wir als
Christen verpflichtet sind, gegen Ungerechtigkeit einzutreten
und für Gerechtigkeit aufzustehen.

Wir laden Sie ein, am Freitag, dem 2. März, um 17.30 Uhr 
in der Hoffnungskirche  mit uns den Weltgebetstag zu feiern.    
Der Vorbereitungskreis hat sich schon mit der malaysischen
Küche vertraut gemacht, und so wird es wieder einige Kost-
proben aus diesem Land geben. Lassen Sie sich überraschen,
wie Malaysia „schmeckt.“ Die Drebkauer Sängergemein-
schaft wird uns bei den Liedern wieder sangesfreudig unter-
stützen. Sie sind ALLE herzlich eingeladen.
Auch Männer sind willkommen.

Treffpunkte in unserer Gemeinde!

Bibelwoche
Einladen möchten wir Sie auch zur Bibelwoche. In diesem Jahr
werden sieben ausgewählte Psalmen vorgestellt, nachgedacht
und erläutert.
Am Montag, dem 19.März    im Pfarrhaus,
am Dienstag, dem 20. März im Gemeindezentrum
und am Mittwoch, 21. März im Pfarrhaus laden wir jeweils
um 19.00 Uhr zu den Gesprächen ein.
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Die Drebkauer Sängergemeinschaft trifft sich  immer mon-
tags um 18.45 Uhr im Gemeindezentrum. 
Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im
Gemeindezentrum Kausche. 
Evangelischer Kindertreff – offen für alle Kinder!!!
Der Ev. Kindertreff ist offen für alle Kinder, unabhängig von
Kirchenzugehörigkeit und bietet Raum für das Entdecken
biblischer Geschichten, für Singen, Spielen und Kreativität und
soll den Kindern helfen, Antworten auf Lebensfragen zu fin-
den. Auch werden wir die Bedeutung von Festen und Feier-
tagen kennen lernen, die unsere europäische Kultur bis heute
geprägt haben, was wiederum die Allgemeinbildung, sowie
das Verständnis für andere fördert.
Die 1. bis 3. Klasse trifft sich immer mittwochs von 13.30
Uhr bis 14.30 Uhr in der Grundschule in Drebkau.
Die Kinder der 4.- 6. Klasse treffen sich ebenfalls  immer
mittwochs im Gemeindezentrum Kausche, um 15.30 Uhr. 
Besondere Einladungen:
Kindernachmittag für die 1. bis 6. Klasse am  Mittwoch dem
21. März von 15 bis 17.00 Uhr im Gemeindezentrum mit
Kinderreferentin Birgit  Mayer.
Auf dem Programm stehen Spiel & Spaß, Singen und Rätseln,
Staunen und Entdecken.
Kindertage vom 22.- 25 . März mit  einem tierisch gutem
Programm im Bürgerhaus in Groß Ossnig.
Do. + Fr.:     16.00 – 17.30 Uhr 
Sonnabend: 10.00 – 12.30 Uhr, Kinderbrunch
Sonntag:      14.30 Uhr, Familiennachmittag
für Jugendliche und Junggebliebene
Jugendgottesdienst comeback am 17. März um 18.00 Uhr
in der Sedlitzer Kirche.
Mehr Infos bei Irina Lüskow, Tel. 035608 - 40700
Die Konfirmanden treffen sich jeden Donnerstag um 17.30
Uhr im Pfarrhaus in der Drebkauer Hauptstrasse 24.
Der Teenkreis trifft sich zwei Mal im Monat, jeweils am 1. und
3. Montag um 17.30 Uhr im Gemeindezentrum in Kausche.
Ab 17.00 Uhr an den gleichen Tagen wird Gitarrenunterricht
angeboten. Kontakt: 03573/658073 – Regionaljugendwart
Cord Heinemann

Der Frauenkreis trifft sich am Dienstag, dem 21. Februar
um 15.00 Uhr im GZ und die Frauenhilfe trifft sich am
Mittwoch, dem 29. Februar ebenfalls um 15.00 Uhr im
Pfarrhaus.
In ALLEN Kreisen freuen wir uns über neue Gesichter.

Für die Innensanierung der Stadtkirche nehmen wir gern
Spenden entgegen. Auf Wunsch stellen wir Ihnen auch eine
Spendenbescheinigung aus.
Und hier auch noch einmal die Konto – Nr., wenn Sie für die
Innensanierung der Stadtkirche spenden möchten:
Empfänger:     Ev. Kirchenkreisverband NL
Bank: Ev. Darlehensgenossenschaft;
Konto-Nr.:           77 88 00;    BLZ: 100 602 37
Zahlungsgrund: RT    61 53; Innensanierung Stadtkirche
Sie können die Spende auch im Kirchenbüro einzahlen. –

Einen ganz  HERZLICHEN DANK an ALLE, die bereits ge-
spendet haben. Für die bevorstehende Innensanierung sind
durch  Kollekten und Spenden  bereits  18.896,45 Euro einge-
kommen!  Durch Ihre Spenden ist es uns möglich, den Kredit
schneller abzahlen zu können und Zinsen zu sparen. 

Ich grüße Sie heute mit dem Spruch:
„Nicht immer auf die Fehler schauen! Nicht immer vergleichen!
Nicht immer an sich denken, sondern die Dinge loslassen!
Versuchen, den anderen zu verstehen und begreifen, dass
man als Christ reich beschenkt ist! So reich, dass man geben
kann.“  

Eine gesegnetes Zeit wünscht Ihnen    

Frau Wilk

EEvvaannggeelliisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee

GGrreeiiffeennhhaaiinn
Wir können Gott mit dem Verstande suchen,
aber finden können wir ihn nur mit dem 
Herzen. Josef Eötvös

Gottesdienst in Greifenhain

Der nächste Gottesdienst findet in Greifenhain am
11. März 2012 um 10.30 Uhr statt. 
Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Sonstiges:
Am 27.02., 28.02. und 29.02. 2012, jeweils um 17.00 Uhr, wird
nach Ressen zur Bibelwoche: „Atem unseres Lebens“ – die
Psalmen der Bibel recht herzlich eingeladen.

Am Freitag, dem 02.03.2012, findet um 17.00 Uhr im Pfarrsaal
der katholischen Kirche in Welzow der Weltgebetstag für die
Orte Neupetershain, Greifenhain, Ressen, Welzow, Proschim
und Lieske statt. Themenland ist in diesem Jahr Malaysia.

Am 21.03. 2012 treffen sich die Frauen zur Frauenhilfe in
Greifenhain um 14.00 Uhr.

Die Kinder der Christenlehre treffen sich am 09. März 2012
von 16.00  bis 18.00 Uhr in Greifenhain.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit
Ihr Pfarrer Schütt (Tel.: 035751/286180)
und Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain

GGootttteessddiieennsstt
mmiitt  rrhhyytthhmmiisscchheerr  GGoossppeellbbllaassmmuussiikk

Kirchengemeinde Leuthen/Schorbus
lädt herzlich ein zum Gottesdienst unter der Leitung

von Pfarrer Natho & dem Bläserchor
aus der Kirchengemeinde Kolkwitz 

Am Sonntag, den 04. März 2012, 10.00 Uhr in der Kirche Schorbus
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Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ 

Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-

schorbus.de 
www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 035602/662 Fax: 035602/51567

Pfarramt geöffnet:
Jeden Mittwoch 16.30-17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow • Tel. 0355/522828 • Fax: 0355/ 4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe, Brot für

die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Bank: Volks-und Raiffeisenbank Cottbus; 
Konto: 46 720 46, Bankleitzahl: 18062678

Monatsspruch für Februar
„Alles ist erlaubt – aber nicht alles nützt. Alles ist erlaubt –
aber nicht alles baut auf. 
Denkt dabei nicht an euch selbst, sondern an die anderen.“

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten:  
Sonntag, 26.02.2012
9.00 Uhr     Leuthen / Pfr. R. Marnitz
Freitag, 02.03.2012 / Weltgebetstag der Frauen
14.30 Uhr   Schorbus / Pfrn. Doris Marnitz
Sonntag, 04.03.2012
10.00 Uhr  Schorbus (Kanzeltausch mit KG Kolkwitz) /

Pfr. Klaus Natho & Gospelbläserchor
Mittwoch, 07.03.2012 / Bibelabend anlässlich der
Bibelwoche
19.30 Uhr   Schorbus / Text IV: Psalm 71 - Lebensbilanz
Sonntag, 18.03.2012
9.00 Uhr     Leuthen / Pfr. R. Marnitz

Hinweise:
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
a) Der Weltgebetstag ist eine Tradition geworden. Auf der
ganzen Welt treffen sich  an diesem Tag Menschen die Fürbitte
halten. In diesem Jahr geht es um das Land Malaysia.
Malaysia liegt in Südostasien. Es besteht aus zwei Landestei-
len, die durch das „Südchinesische Meer“ getrennt sind. -
„Steht auf für Gerechtigkeit“ heißt das Thema. Die Menschen
dort wollen gleiche Rechte und Chancen für alle erreichen. Mit
einem interessanten Vortrag wird Pfarrerin Doris Marnitz,
anhand von Bildern, über die Schönheiten des Landes und die
dort lebenden Menschen berichten. Mit Lesungen aus dem
Weltgebetstagsheft wollen wir Frauen durch Gebet und Für-
bitte mitwirken. Abschließend sammeln wir eine Kollekte, die
den Menschen in Malaysia eine Unterstützung sein wird, damit
ihre Ziele und Wünsche in Erfüllung gehen können.
Wir beginnen zum oben genannten Termin um 14.30 Uhr mit
einer Kaffeetafel und laden herzlich dazu ein. Für die Leuthe-
ner Frauen wird ein Fahrdienst eingerichtet. Bitte bei Frau
Melcher oder Frau Schönbrunn anmelden. 
b) Kanzeltausch! Herzliche Einladung zum Gottesdienst am
Sonntag, den 04.03.12 um 10.00 Uhr in die Kirche Schorbus.
Wir freuen uns, dass wir durch diesen Kanzeltausch einmal
unsere Nachbargemeinde näher kennen lernen. Pfarrer Klaus
Natho und der Bläserchor aus der Kirchengemeinde Kolkwitz
sind bei uns zu Gast und werden diesen Gottesdienst gestal-
ten. Pfarrer Robert Marnitz und der Gospelchor aus unserer
Kirchengemeinde übernehmen dafür den Gottesdienst in
Kolkwitz.
c) Bibelwoche 2012
Vom 05. bis 11. März findet unsere diesjährige Bibelwoche zu
ausgewählten Psalmen statt. Lassen Sie sich einladen zu die-
sen spannenden alten Texten, die auch für uns zu einem Gebet
werden können.
Montag, 05.03. um 19.30 Uhr / Gemeindehaus  Madlow /
Text I: Psalm 13 - Lebensangst
Dienstag, 06.03. um 19.30 Uhr / Lutherkirche Cottbus /
Text II: Psalm 27 -  Lebenskraft
Mittwoch, 07.03. um 19.30 Uhr / Pfarrhaus Schorbus /
Text: IV: Psalm 71 -  Lebensbilanz
Donnerstag, 08.03. um 19.30 Uhr / Gemeindehaus Madlow /
Text VI. Psalm: 127-  Lebensziel
Freitag; 09.03. um 19.30 Uhr / Lutherkirche Cottbus/
(Konfirmanden mit ihren Eltern)

Sonntag, 11.03.2012 / 10.00 Uhr Lutherkirche Cottbus/
Abschlussgottesdienst zur Bibelwoche

2. Christenlehre (für 4. – 6. Klasse) mit Katechetin Sabine
Gosdschan wöchentlich donnerstags um 15.00 Uhr.
Ort: Kirche Leuthen
3. Konfirmandenunterricht (für 7. & 8. Klasse)
Dienstags, 14-tägig, 17.00 Uhr, wechselnde Orte, im Februar:
am 28.02.2012 in Schorbus, März: Freitag, 9.3.12 um 19.30
Uhr sind Konfirmanden mit ihren Eltern zu einem jugendge-
rechten Bibelwochenabend in die Lutherkirche eingeladen.     
Am 20.03.12 treffen wir uns wieder in Madlow um 17.00 Uhr.
4.  Religionsunterricht (für 1. – 3. Klasse) mit Pfrn. Doris
Marnitz wöchentlich dienstags in der  Schule Leuthen im An-
schluss an  den Unterricht. 
5. Junge Gemeinde! Jeden Donnerstag von 19.00 bis 20.30
Uhr im Gemeindehaus an der Martinskirche in Madlow.   
6. Unsere Chöre laden zum Mitsingen ein! Neue Sänger
sind herzlich willkommen!
Chorproben des gemischten Chores: wöchentlich Dienstag
um 19.30 Uhr
Gospelchorproben: wöchentlich Donnerstag, finden im
Pfarrhaus Schorbus statt. 
7. Frauenkreis & Frauenhilfe treffen sich am Mittwoch, den
22. Februar zum gemeinsamen Nachmittag mit Andacht im
Gemeinderaum des Pfarrhauses Schorbus. Termin  für März
ist der 28.03.2012.
8. Gemeindekirchenrat: Mittwoch, den 29.02.2012 um 19.30
Uhr im Gemeinderaum des Pfarrhaus Schorbus.
9. Der nächste Kindertag findet am Sonnabend, den 03. März
von 10 bis 13 Uhr in Madlow an der Martinskirche statt.
Thema: „Steht auf für Gerechtigkeit“: Malaysia und die
Menschen dort.
10. Gesprächskreis „Glaube, Bibel, Alltag“
Gesprächskreis rund um das Leben. Der Kreis richtet sich an
Menschen, die sich für Fragen des Lebens interessieren und
die sich mit anderen auf den Weg zu einem Leben mit Gott
machen wollen. Wir treffen uns ausnahmsweise am
Donnerstag, den 08. März um 19.30  Uhr im Gemeindehaus an
der Martinskirche im Rahmen der Bibelwoche.   
11. Kirche Illmersdorf! Die Mumiengruft bleibt in der
Wintersaison geschlossen.
12. Konfirmanden- und JG Fahrt: Vom Donnerstag, den 29.
März bis Sonntag, den 01. April Fahren wir gemeinsam mit den
Konfirmanden und der Jungen Gemeinde der Luthergemeinde
zur Rüste nach Groß Bademeusel. Wir werden viel musizieren
und schauspielern zu einem biblischen Thema. Nähere
Informationen über Pfarrer Marnitz.

Wir grüßen Sie mit dem Spruch für die kommende Woche aus
Lukas 18,31:
„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von
dem Menschensohn.“

Eine gesegnete Zeit wünschen Ihnen
Christa Melcher und Pfarrer Robert Marnitz
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OT Drebkau

Vereine, Verbände & Sonstiges

Einladung der Jagdgenossenschaft
Drebkau

Am Samstag, den 24.03.3012, 18.00 Uhr führen wir in der
Gaststätte „Drei Kronen“ der Familie Theuß in Drebkau
unsere Jahreshauptversammlung verbunden mit einem
Wildessen durch.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstandes
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
5. Vorstellung Haushaltsplan 2012/2013
6. Bericht der Jagdpächter
7. Auszahlung der Jagdpacht
8. Sonstiges

P. Krause
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Drebkau

Einladung Imkerverein
Drebkau/Neupetershain e.V.

Zur nächsten Vereinsversammlung am Sonntag, den
26.02.2012 um 10.00 Uhr lade ich alle Mitglieder und an der
Imkerei interessierte Bürger in die Gaststätte „Zu den 3
Kronen“ in Drebkau recht herzlich ein.

Tagesordnung: - Kassenabschluss 2011
- Vortrag „Grundlagen der Bienenhaltung“ 
- Wanderung  2012

Michael Herrmann, Vorsitzender

Die Versichertenälteste –
Sachverstand vor Ort
Die Versichertenälteste der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See, Frau Gisela Bartusch, berät
kostenlos jeweils am Dienstag von 14.00 bis 18.00 Uhr in
03116 Drebkau, Felix-Meyer-Straße 38, in sozialversiche-
rungsrechtlichen, d.h. der gesetzlichen Renten-, Kranken-
und Pflegeversicherung. 
Darüber hinaus werden Anträge aus dem Bereich der gesetz-
lichen Rentenversicherung sowie für die Knappschaft auf
Kranken- und Pflegeversicherungsleistungen kostenfrei auf-
genommen. 

Terminabsprachen können zusätzlich unter der Telefonnum-
mer 035602/20639 getroffen werden. 

Gisela Bartusch

Einladung zum Treffen der
Drebkauer Unternehmerinnen

Anlässlich des Internationalen Frauentages findet unser
nächster Stammtisch am 9. März 2012 im Steinitzhof statt.
Wir haben die Möglichkeit uns die Ausstellungen 
• „Zeugen der Eiszeit“ und
• „Braunkohlenbergbau um Drebkau“
anzusehen. 
Anschließend findet eine Gesprächsrunde zum Thema
„Entwicklung der Stadt Drebkau im Jahr 2012“ statt.
Wir freuen uns hierzu als Gast unseren Bürgermeister
Herrn Horke begrüßen zu können.
Das Treffen findet wie immer in ungezwungener
Atmosphäre statt und für einen kleinen Imbiss wird eben-
falls gesorgt.

Beginn der Veranstaltung:   19.00 Uhr
Ort:                                    Steinitzhof
Anmeldung: erforderlich unter
drebkauer.unternehmerinnen@gmx.de
oder Tel. 035602/51437 Frau Noack
Unkosten: ca. 7 Euro für den Imbiss

A.K.
www.drebkauer-unternehmerinnen.de

SV Einheit Drebkau - Abteilung Fussball:

Jahreshauptversammlung am 16.03.2012 
Die Jahreshauptversammlung der Abteilung Fussball des SV Einheit Drebkau findet am 16.03.2012 statt.
Beginn ist um 19.00 Uhr im Sportlerheim. Wichtigster Tagesordnungspunkt ist die Neuwahl der Abteilungslei-
tung. Bis zum 28.02.2012 nimmt die Abteilung Kandidatenvorschläge sowie Anregungen zur Tagesordnung
entgegen. Der Ablauf der Jahreshauptversammlung wird anschließend auf der Internetseite bzw. in den Schaukästen veröffent-
licht. Wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder zu dieser wichtigen Veranstaltung ein. 

Punktspielauftakt: 

Am kommenden Sonnabend, 25.02.2012 startet die Rückrunde der Fussball-Kreisliga. Der SV Einheit Drebkau empfängt zum
Auftakt die SG Eiche Branitz. Anstoß ist um 15.00 Uhr im Stadion "Am Volkshaus". Bereits um 13.00 Uhr empfängt unsere II.
Mannschaft ebenfalls zum Rückrundenauftakt der II. Kreisklasse-Süd den BSV Tschernitz. Nähere Informationen zum Spieltag
und eventuellen Auswirkungen der Witterungsbedingungen entnehmen Sie bitte der offiziellen Internetseite: www.sv-einheit-
drebkau.de. 

Abteilung Fussball
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Einladung
Die Jagdgenossenschaft und Forstbetriebsgemeinschaft
Laubst / Löschen führen am Freitag, dem 30. März 2012,
um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Zu den drei Kronen“ in
Drebkau die Neuwahl des Vorstands der Jagdgenossen-
schaft und die Neuwahl des Vorstands der Forstbetriebs-
gemeinschaft durch.

Ablauf: Bericht der Jagdgenossenschaft zur Arbeit im
Jahr 2011
Arbeitsplan 2012
Beschluss zum Bericht 2011 und
Ausgabenplan 2012
Neuwahl des Vorstands der Jagdgenossenschaft
Diskussion

Bericht der Forstbetriebgemeinschaft
Entlastung des Vorstands
Neuwahl des Vorstands der 
Forstbetriebsgemeinschaft

Die Vorstände laden alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft
und der Forstbetriebsgemeinschaft Laubst / Löschen sowie
deren Ehegatten herzlich ein. 

Drebkau, OT Laubst, 12.02. 2012

gez. Böschow gez.   Kuhle
Vorsitzender der Vorsitzende der
Jagdgenossenschaft Forstbetriebsgemeinschaft

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,
der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Jeden Mittwoch 13.00 Uhr Spielnachmittag 
29.02. und 14.03. 16.00 Uhr Seniorenkegeln
Jeden Dienstag    14.00 Uhr Handarbeit
Jeden Montag 14.00 Uhr Seniorensport mit dem Verein „pure Gesundheit“ e.V.
01.03.2012 14.00 Uhr Geburtstag des Monats
15.03.2012 15.00 Uhr Frühlingsfest mit deftigem Essen in der Gaststätte Hartnick in Siewisch

Reise: Frühlingsimpressionen im Erzgebirge – Saisoneröffnungsfahrt 19.-21.03.2012 
1. Tag: Stadtbesichtigung Chemnitz, Greifenstein bei Ehrenfriedersdorf, Krokuswiesen von Drehbach
2. Tag: Rundfahrt im Erzgebirge: Fichtelberg, Rittersgrün, Schwarzenberg, Schnapsmuseum von Bockau,

Annaberg-Buchholz u.a.
3. Tag: Bozi Dar, Stadtbesichtigung in Karlsbad mit den berühmten Kuranlagen, Besuch der Moser-Glas-Fabrikation, Teplice
Leistungen: 2 x Übernachtung/Frühstück und Abendessen in Büfettform, Programm laut Reiseablauf, Infoabend mit Musik und
Bildpräsentation, Musik- und Tanzabend, durchgehende Reiseleitung, moderner Bus.

Alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen sind zu unseren Veranstaltungen
jeder Zeit recht herzlich eingeladen. Wir freuen uns über neue Interessenten. Nutzen Sie auch unsere Computerkurse!
Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Andrecki, Leiterin des Seniorenclub des DRK

Schulung für Privatwaldbesitzer

Im Landkreis gibt es viele Waldbesitzer,
die ihren Wald regelmäßig und nachhaltig
Nutzen, sei es für die eigene Brennholz-
gewinnung oder für den Verkauf von
Rohholz. Der Holzpreis ist in den letzten
Jahren stark gestiegen, so dass Waldbe-
wirtschaftung heute längst kein Verlust-
geschäft mehr ist. So liegt der Holzpreis
für Kiefernsägeholz derzeit zwischen 65-70 Euro pro
Kubikmeter, vor zwei Jahren waren es nur rund 40 Euro.
Eine Durchforstung kann so schnell mehr als 2.000 Euro
Gewinn pro Hektar bringen. Mehr noch: Durch die regelmä-
ßige Waldpflege wird dem Wald etwas Gutes getan, da sich
die Baumkronen besser entwickeln können und so wider-
standsfähiger gegenüber Stürmen und Schadinsekten wer-
den. 
Seit mehreren Jahren führt der Verein Waldbauernschule
Brandenburg e.V. in verschiedenen Landkreisen Branden-
burgs eine zweitägige Waldbauernschule durch. Aufgrund
des großen Zuspruchs von Teilnehmern hat sich der Verein
entschlossen, erstmals im Ort Schorbus eine Schulung an-
zubieten. Unterstützt wird der Verein vom Landesbetrieb
Forst Brandenburg, insbesondere von der Oberförsterei
Cottbus und der Revierförsterin Frau Frömming. 

Geschult werden aktuelle Themen der Waldbewirtschaf-
tung. Dieses Halbjahr wird besonders auf die waldbauliche
Behandlung von instabilen Nadelwäldern sowie die Ermitt-
lung der nachhaltig nutzbaren Erntemenge im Wald einge-
gangen. Darüber hinaus erfahren die Teilnehmer aktuelle
Entwicklungen auf dem Holzmarkt.

Die Waldbauernschule findet am 16.-17.03.2012 in
Schorbus, Vereinshaus Schorbus, Straße der Jugend 5,
statt.

Anmeldungen sind aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
plätze erforderlich.

Bitte wenden Sie sich an die Waldbauerschule Brandenburg
e.V., Telefon (033920) 50610, Fax: 033920 / 50609, email:
waldbauern@t-online.de oder an Frau Frömming (Telefon:
0172-3144101).
Der Teilnahmebetrag beträgt 30 Euro.

Dankeschön!!!
Die Zamperweiber des Seniorenvereins „Neue Heimat“
Kausche und ihre hilfsbereiten Mitstreiter möchten sich bei
allen Bürgerinnen und Bürgern des Ortsteiles ganz herzlich
für ihre Spenden zur Weiberfastnacht bedanken. Durch sie
wurde uns ein fröhlicher Nachmittag und Abend ermöglicht.

Seniorenverein
„Neue Heimat“ Kausche

OT Kausche

OT Laubst
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OT Domsdorf

Ausstellungen im
Steinitzhof
Mit der Eröffnung des Dreiseiten-
hofes  erfolgte die Schlüsselübergabe im neuen Saal an die
bereits gegründete Interessengemeinschaft Sozial-kulturel-
len Integrationsobjekt Steinitzhof. Wer ist das, werden Sie
sich fragen. 
Auf freiwilliger Basis haben sich zunächst Vertreter des
Dorfclubs, der FFw-Ortswehr, des Billardclubs, der Seni-
oren, der Frauensportgruppe, der Bürgerinitiative und der
Ortsgruppe der IGBCE zusammengeschlossen, um die
Nutzung des Ensembles von Anfang an mit zu gestalten.
Stellvertretend für die IG erhielt Klaus Duve am 15.12.11 den
Schlüssel aus den Händen von Simone Schökel vom für die
Bewilligung der Fördermittel zuständigen Landesamt für
Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung, 
Die erste größere Veranstaltung im neuen Jahr fand am 29.
Januar statt.
Es wurden zwei Ausstellungen eröffnet, die sich in Thema
und Gestaltung ergänzen und das vieldiskutierte Thema
Bergbau aktuell in den Brennpunkt rücken.
Zum einen ist es die Ausstellung „Zeugen der Eiszeit“ von
Werner Nowel, die auf die Entstehung der Steinitzer Alpen
als Ergebnis der letzten Eiszeit eingeht, zum anderen die
Ausstellung „Braunkohlenbergbau um Drebkau“ von
Thomas Schulze, getragen von der Ortsgruppe Drebkau der
IGBCE.
Sie belegt in anschaulicher Weise auch mit Kopien von
Originaldokumenten, die Geschichte von Bergbau und wirt-
schaftlicher Entwicklung im Raum Drebkau und schlägt
einen historischen Bogen von Mitte des 19. Jahrhunderts bis
in unsere Zeit.

Schlüsselübergabe

Ausstellungseröffnung

Beide Ausstellungen im Konsens zum barrierefreien Erleben
von Kulturgeschichte, belegen geologische und gesell-
schaftliche Entwicklungen in unserer Heimat. Sie gehören
zum Auftakt des Programms 2012 des Sozial – kulturellen
Integrationsprojektes Kulturpark Steinitz.
Informieren Sie sich auch unter www.kulturpark-steinitz.de .

Glück auf!
IGBCE Ortsgruppe Drebkau

EEiinnllaadduunngg  zzuurr  IInnffoorrmmaattiioonnssvveerraannssttaallttuunngg

Am Freitag, den 24. Februar 2012 findet um 19 Uhr im
Steinitzhof eine Informationsveranstaltung zum Thema
„Umsetzung des Braunkohlenplanes Tagebau Welzow-Süd“
statt.
Fachleute der Vattenfall Europe Mining AG werden zum wei-
teren Betrieb des Tagebaues, zur Gestaltung der Steinitzer-
Geisendorfer Endmoräne und zu den geplanten Rekultivie-
rungsmaßnahmen referieren und im Anschluss Fragen beant-
worten und Vorschläge entgegennehmen.

Alle interessierten Bürger der Stadt Drebkau und besonders
die aus den Ortsteilen am nördlichen Tagebaurand sind dazu
recht herzlich eingeladen.

Im Auftrag der Interessengemeinschaft und der
Bürgerinitiative
Klaus Duve

Der Steinitzhof wurde nach seiner nun kompletten
Sanierung am 15.12.11 zur Nutzung als Sozial-kulturelles
Integrationsprojekt übergeben.

Einladung zur Genossenschaftsversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Domsdorf/
Steinitz
Hiermit werden alle Eigentümer der jagdlich genutzten
Flächen des Jagdbezirkes in den Gemarkungen Domsdorf
und Steinitz zur Genossenschaftsversammlung eingeladen.
Termin: Freitag, 23. März 2012
Ort: Domsdorf, Neupetershainer Str. 8,

"RASTHOF DOMSDORF"
Beginn: 18.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes über das Jagdjahr 2011/2012
2. Kassenbericht und Rechnungsprüfungsbericht
3. Entwurf Haushaltsplan 2012/2013
4. Diskussion
5. Entlastung des Vorstandes und der Kassenführung
6. Wahl eines neuen Vorstandes
7. Jagdpachtvertrag
8. Verschiedenes

Der Jagdvorsteher
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OT LeuthenOT Greifenhain

Einladung
Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft
Greifenhain/Radensdorf
Am Freitag, dem 16.03.2012 findet um 19.00 Uhr im
Dorfhaus Greifenhain unsere diesjährige Jagdgenossen-
schaftsversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes durch den Jagdvorsteher
2. Bericht der Jagdpächter

Beschluss zur Aufnahme von Jagdpächtern
3. Kassenbericht durch den Kassenführer

Bericht zur Kassenprüfung
Entlastung des Kassenführers

4. Wahl der Kassenprüfer
5. Beschlussfassung zum Haushaltsplan
6. Verschiedenes
7. Auszahlung der Jagdpacht

K.-D. Raschick
Vorsteher der Jagdgenossenschaft

Einladung
Jahresversammlung der Forstbetriebsge-
meinschaft Greifenhain/Radensdorf

Am Freitag, dem 16.03.2012 findet um 20.00 Uhr im
Dorfhaus Greifenhain unsere Jahresversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
2. Information der Forstverwaltung
3. Wahl des Vorstandes
4. Verschiedenes

R. Schoetz
Vorsitzender

Unsere Jahresversammlung findet aus Gründen der Themen-
verwandtschaft und der Effektivität unmittelbar im Anschluss
an die Versammlung der Jagdgenossenschaft statt, die um
19.00 Uhr beginnt, und an der auch alle Forstbetriebs-
gemeinschafts-Mitglieder teilnehmen können. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt.

Fastnacht in Greifenhain
und Radensdorf
Am Sonnabend, 25. Februar 2012
ist es wieder soweit. 
Wir hoffen Ihr habt dafür Zeit. In bunten Sachen wollen wir
es wie immer beim Zampern machen.
Um 8.30 Uhr ist Treffpunkt im Dorfhaus, dann ziehen wir
wieder in das Dorf hinaus.Zuerst geht es nach Radensdorf
dann über Kolonie zurück ins Dorf.
Zum Abschluß des Tages, wie soll es anders sein, treffen
wir wieder im Dorfhaus ein.
Hier wird am Abend das Tanzbein geschwungen, es wird
bestimmt wieder fröhlich, denn das ist immer gelungen.
Beginn 20.00 Uhr.

Dazu laden wir alle Einwohner recht herzlich ein.

Für die Organisatoren
M. Schötz

OT Schorbus

Einladung an alle Mitglieder
der SG Blau – Weiß
Schorbus!

zur Jahreshauptversammlung
am 30.03.2012 im Vereinshaus     
Beginn: 19:00 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Verlesen der Tagesordnung
3. Ergänzungen zur Tagesordnung
4. Abstimmung zur Tagesordnung
5. Bericht des Vorsitzenden
6. Bericht des Kassenwartes
7. Bericht der Revisionskommission
8. Bericht der Abteilungen
9. Vorschlag zur Beitragsanpassung
10. Abstimmung zur Beitragsanpassung
11. Diskussion
12. Schlusswort
13. Imbiss

Verkehrsteilnehmerschulung

Am 24.02.2012, 19.00 Uhr, findet im Vereinshaus Schorbus
für alle Interessierten eine Verkehrsteilnehmerschulung zu
Neuheiten und interessanten Sachen aus dem
Straßenverkehr statt. 

Im Namen des Ortsbeirates Schorbus

F. Schätz
Ortsvorsteher
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Mitteilungen anderer Behörden

WWoorrkksshhoopp SScchhnniittzzeenn iimm AATTZZ

Am 1. und 8. März 2012 wird im ATZ geschnitzt. Unter dem
Titel „Wir schnitzen uns einen Baumgeist, ein Boot und vie-
les mehr“ können Kinder aber auch Erwachsene das über-
lieferte Handwerk des  Schnitzens erlernen oder einfach
nur üben. Der Archäotechniker Norbert Marx gibt Tipps und
Hinweise zum richtigen Gebrauch von Schnitzmesser und
Hohlbeitel.
Jeweils in der Zeit von 16 bis 18 Uhr können Jung und Alt
diesem Hobby im Workshop nachgehen. Die Teilnahme am
Workshop beträgt 5,00 Euro inklusive Material. Wer eigenes
Schnitzwerkzeug hat, kann es gerne mitbringen.

Anmeldungen und Informationen unter:

Archäotechnisches Zentrum Welzow (kurz ATZ Welzow)
Fabrikstraße 02
03119 Welzow
Telefon: +49 (0)35751-28224
Telefax: +49 (0)35751-28229
E-Mail: info@atz-welzow.de
www.atz-welzow.de

Am 30. und 31. März 2012 veranstaltet die Waldbauernschule Brandenburg e.V. im Großraum Reuthen eine Weiterbildung für
Waldbesitzer und -besitzerinnen. Schulungsthemen sind ungepflegte + instabile Waldbestände, Methoden zur eigenen
Ermittlung von Vorrat/Altersstruktur/Baumartenverteilung/Zuwachs, Aktuelles 2012 - Holzmarkt/Forstschutzsituation/Steuern/
Förderung/Berufsgenossenschaft, neue Geschäftsfelder für Waldeigentümer und Edellaubholz. Abgerundet wird die
Veranstaltung durch eine Wald-Exkursion zu praktischen Fragen. Alle interessierten Waldbesitzer sind herzlich eingeladen. Es
wird ein Unkostenbeitrag von 30 EUR erhoben. Die Schulungen finden am 30.03.2012 von 16:00-19:30 Uhr sowie am
31.03.2012 von 8:30-15:30 Uhr im Wolfshainer Hof, Dorfstr. 1 in 03130 Wolfshain statt.
Da die Veranstaltung nur bei mindestens 8 Teilnehmern durchgeführt werden kann, wird um vorherige Anmeldung gebeten, per
Telefon unter 033 920-506 10, per E-Mail waldbauern@t-online.de oder in Ihrer zuständigen Oberförsterei.

Weitere Termine in anderen Orten finden Sie unter www.waldbauernschule-brandenburg.de "Schulungen".

Wenn das Gedächtnis nachlässt 
Informationsreihe für Angehörige von
demenziell Erkrankten
Es beginnt mit Vergesslichkeit, dem Verlegen oder Verstek-
ken von Gegenständen und dem Verlaufen. Bald findet sich
der Betroffene in der eigenen Wohnung nicht mehr zurecht,
erkennt vertraute Personen nicht mehr, leugnet aber massiv,
dass „er sich verändert habe“.
Angehörige von Menschen mit Demenz sind häufig mehrfach
belastet und erleben eine Krankheit, die vom Verlust gemein-
samer Erinnerungen und Erfahrungen geprägt ist; das
Wichtigste, das einander nahe stehende Menschen haben.
Darüber hinaus muss die tägliche Pflege bewältigt werden.
Viele Fragen zu Krankheit, Verlauf und Umgang tauchen auf. 

In Kooperation mit der Alzheimer-Gesellschaft Brandenburg
e.V. bietet deshalb der Gerontopsychiatrische Verbund
Cottbus/Spree-Neiße e.V ab 13.02.2012 an sieben Montag-
abenden jeweils von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr eine kostenlo-
se Informationsreihe an.

Unterstützung bietet dabei die Barmer GEK Cottbus.
Veranstaltungsort ist das Soziokulturelle Zentrum, Zielona-
Gora-Str. 16, in 03048 Cottbus.

Angehörigen von Menschen mit Demenz aus Cottbus und
Umgebung sollen Informationen vermittelt, praktische Hilfen
und Erfahrungsaustausch angeboten werden.

Folgende Themen stehen im Mittelpunkt:
Wissenswertes über Demenzerkrankungen, Umgang mit
dem Erkrankten, Pflege von Menschen mit Demenz,
Rechtliche und finanzielle Fragen sowie Betreuungs- und
Entlastungsmöglichkeiten.
Es ist möglich, dass der an Demenz erkrankter Angehörige
während der Treffen kostenlos vor Ort betreut wird.

Anmeldungen bitte bis spätestens 08. Februar 2012 unter
Tel.: 0355/ 486 7137 oder per E-Mail: gpv-cb-spn@web.de.

Nähere Informationen:
Gerontopsychiatrischer Verbund Cottbus/ Spree-Neiße e.V.
Frau Schulze
Tel.: 0355/ 486 7137
Fax: 0355/ 486 7138
E-Mail: gpv-cb-spn@web.de
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Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32                               Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 Drebkau 
03116 Drebkau                                                 (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Tierarztpraxis Dirk Eggert, Grünstraße 18, 03116 Drebkau
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, Tel. (035602) 419813 / (03563) 9893018
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert, Tel. (0174) 9459709

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon 0180-5582223500 werden Sie mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: kontakt@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag      08.30 – 11.30 Uhr + 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  08.30 – 11.30 Uhr
Freitag         geschlossen
Bürgersprechstunde in der Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau
(ehemals Rathaus)
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Telefon (035602) 40 98 74

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau
Dienstags telefonischer nach Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784
Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 792, Telefax (035602) 51067
Sprechstunden
Dienstag 09.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 21736

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 51965
E-Mail: Bibliothekdrebkau@hotmail.de
Öffnungszeiten
Montag         09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag       13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch      geschlossen
Donnerstag   14.00 – 18.00 Uhr
Freitag          09.00 – 12.00 Uhr

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751)27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290

SOS Kinderdorf - Jugend- und Familientreff „Haus Roseneck“
Bahnhofstraße, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 527388

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 529790

Grundschule Drebkau  
Gen.-von-Schiebell-Straße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 622         

Grundschule Leuthen
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 23534

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstraße 39a, 03116 Drebkau OT Drebkau  
Tel. (035602) 900  

Kindertagesstätte „Zwergenhaus“
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau OT Greifenhain, Tel. (035602) 973

Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstraße 2, 03116 Drebkau OT Leuthen, Tel. (035602) 23538

Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ der Arbeiterwohlfahrt
Spremberger Straße 57, 03116 Drebkau, Tel. 843

Kindertagespflege Dagmar Dubrau
Görigker Weg 11, GT Steinitz, 03116 Drebkau OT Domsdorf
Tel. 22709

Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptstraße 22, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 576-0
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Auf einmal wäre noch so viel zu sagen.
Auf einmal wäre noch so viel zu fragen.
Auf einmal ist es zu spät.

Plötzlich und für uns noch unfassbar

verstarb mein geliebter Ehemann, unser 

lieber Vati, Schwiegervati, Opa, Uropa, 

Bruder, Schwager und Onkel

Fritz Bauer
* 15. 10. 1939      † 9. 2. 2012

In stiller Trauer

Dein Herzchen

Deine Kinder Ute, Jens, Ines, 

Britt und Jana mit Familien

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem

24. Februar 2012, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Drebkau-

Kausche statt.

Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

D a n k s a g u n g

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger 

Anteilnahme durch herzlich geschriebene 

Worte, Geldzuwendungen und stillen 

Händedruck sowie für das ehrende Geleit

zur Trauerfeier für unsere liebe Mutti, 

Schwiegermutter, Oma, Uroma und 

Ururoma

Klara Herkner
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten

herzlichen Dank.

Unser Dank gilt ebenso Herrn Pfarrer Marnitz, dem Blumengeschäft

Feiertag, dem Bestattungsinstitut Marquardt und der Gaststätte

Dürre.

In stiller Trauer,

im Namen unserer Familien

Töchter Waltraud und Gisela

Leuthen, im Februar 2012

AAnnzzeeiiggeenn

TTrraauueerr

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,

in dem Du einst so froh geschafft,

siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,

weil Dir der Tod nahm alle Kraft.

D a n k s a g u n g

Tief bewegt von der überwältigenden

Anteilnahme durch Worte, Schrift, stillen

Händedruck, Blumen, Kranz- und

Geldspenden danke ich allen, die in 

stiller Trauer mit uns fühlten und meinen

lieben Ehemann

Klaus Feike

auf seinem letzten Weg begleiteten.

Ich danke von Herzen meinen Verwandten, Freunden, Nachbarn

und Bekannten für ihre liebevolle Unterstützung, seiner

Hausärztin Frau Dr. Pavlikova und ihrem Team, Herrn Pfarrer

Selchow für seine trostreichen Worte, dem Bestattungsinstitut

Marquardt für die liebevolle Ausstattung, dem Solotrompeter, der

SG Kausche für ihren Beitrag, der Gärtnerei Lehmann und dem

„Bürgerhaus” Kausche mit seinem Team.

In stiller Trauer

Ehefrau Waltraud

Nicht verloren – nur vorausgegangen.

Tief im Herzen bleiben wir immer zusammen.

Kausche, im Februar 2012

Menschenleben sind wie Blätter,

die lautlos fallen.

Man kann sie nicht aufhalten auf ihrem Weg.

All unsere Liebe hat ihn nicht halten können.

Danksagung

Die überaus große Anteilnahme am Tode

meines lieben Ehemannes, unseres guten

Vaters, Schwiegervaters, Opas, Uropas,

Bruders, Schwagers, Onkels und Cousins

Udo Weiß
hat uns gezeigt, wie sehr man ihn schätzte.

Für die zahlreichen Beweise der Anteilnahme durch stillen

Händedruck, herzlich geschriebene oder gesprochene Worte,

Blumen und Geldspenden sowie für die persönliche Teilnahme an

der Trauerfeier möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.

Danke sagen wir auch dem Bestattungsinstitut Marquardt, dem

Redner Herrn Kneschk für die tröstenden Worte in der schweren

Stunde des Abschieds, dem Solotrompeter, der Gärtnerei Lehmann

und der Gaststätte Hartnick.

In stiller Trauer,

im Namen der Familie

Ehefrau Margot Seefeldt

Siewisch, im Januar 2012
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Erinnerungen sind kleine Sterne, 
die tröstend in das Dunkel unserer

Trauer leuchten.

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

Danksagung

Tiefbewegt von der großen Anteilnahme durch 

liebevoll gesprochene oder geschriebene Worte, 

stillen Händedruck, Geldzuwendungen und 

Blumen sowie für das ehrende Geleit zur letzten 

Ruhestätte meines lieben Ehemannes

Martin Auge
geb. 27. 12. 1934    gest. 4. 1. 2012

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten

recht herzlich bedanken.

Mein Dank gilt ebenfalls Herrn Pfarrer Selchow, dem

Posaunenchor, dem Solotrompeter Herrn Mütze, der Gärtnerei

Lehmann, der Gaststätte Theuß und dem Bestattungsinstitut

Marquardt.

In tiefer Trauer

Ehefrau Irmgard

Drebkau, im Februar 2012

Was Du im Leben hast gegeben,

dafür ist jeder Dank zu klein,

Du hast gesorgt für Deine Lieben,

von früh bis spät, tagaus, tagein,

hab‘ tausend Dank für Deine Müh‘,

vergessen werde ich Dich nie.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Mutter

Gertrud Naumann
geb. Donat

geb. 28. 06. 1928    gest. 09. 02. 2012

In stiller Trauer

Dein Sohn Bernd Naumann

und Angehörige

Drebkau, im Februar 2012

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung erfolgt in aller Stille.

Nach Schmerz und Leid in dieser Zeit

ging ich heim zur Ewigkeit.

Johanna Eichhorn
geb. Jank

Die Hinterbliebenen

Cottbus und Drebkau, im Januar 2012

Die Urnenbeisetzung fand im Familienkreis statt.

Häusliche Krankenpflege
Hauswirtschaftliche Hilfe

Tagespflege
Essen auf Rädern

Begleitdienst
Soziale Beratung

Betreuungsgruppen

Cottbuser Str. 18
03119 Welzow
Tel. 03 57 51 / 1 29 25
Fax 03 57 51 / 2 78 01

Wenden Sie sich an uns, wenn Sie pflegerische Unterstützung
benötigen oder Informationen und Beratungen wünschen. 
Unsere Mitarbeiter und Krankenschwestern sind täglich für Sie da
und helfen Ihnen gern.

Diakoniestation
Welzow gGmbH
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Alarmanlagen und Sicherheitstechnik
Rainer Manke

Ab sofort auch in Drebkau und Umgebung für Sie im Einsatz:

Maik Theuß 0157 / 8654 1633

- Neu- und Umbau von SAT-Anlagen
(Achtung: zum 30. April 2012 erfolgt die Abschaltung des analogen TV-
Sendesignals – jetzt Umrüsten lohnt sich)

- Schlüsseldienst, Schließanlagen, Notöffnungen

- Antriebsautomatisierung für Tür und Tor

- Alarm- und Wechselsprechanlagen

- Videoüberwachung

Sie suchen eine maßgeschneiderte Lösung?
Gern stehen wir für ein beratendes Gespräch zur Verfügung.

Alarmanlagen und Sicherheitstechnik Rainer Manke
03205 Calau - Feldstraße 10 - Telefon: 0 35 41 / 80 14 65

Betreuungsperson gesucht!

Suchen für die häusliche Betreuung unserer

Mutter eine weibliche Person.

Nähere Informationen und Absprachen

unter Telefon: 035602 / 20885

Textilfachgeschäft
Kathleen Roick

Drebkauer Hauptstraße 40
03116 Drebkau

Tel.: 035602/676

Mo.-Fr. 9 -13 und 15-18 Uhr
Sa. 9-12 Uhr

Frühjahrsmode
eingetroffen 

Winterware bis -70% reduziert
Herren, Damen, Kinderbekleidung

Haushaltswäsche, Wolle, Kurzwaren
Näh- und Änderungsarbeiten

Geschenkartikel für jeden Anlass
Sammelbesteller div. Katalogfirmen

Kopierservice, Hermespaketshop
Lottoverkaufsstelle

-20%

Bürgerhaus Kausche
Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Montag Ruhetag • Tel.:22 021

Veranstaltungsservice von A-Z

bis 250 Personen in unseren Räumen

oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!

Tief berührt von den vielen Aufmerksamkeiten,
Blumen, Geschenken und Glückwünschen
anlässlich meines

80. Geburtstages
bedanke ich mich ganz herzlich bei meiner Familie,
Freunden und Nachbarn.
Ein besonderer Dank meiner Edith Pauli und Kinder
sowie meinem Pflege-Schwestern und dem Team vom
Bürgerhaus Kausche 

Margot Henke
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Straße der Jugend 14 - 03116 Drebkau/OT Schorbus
Tel.: 03 56 02 / 52 62 15 - Fax: 03 56 02 / 52 62 14
Handy: 0176 / 303 45 830
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Mitglied der 
Dachdeckerinnung
Cottbus

®

“Probleme am Dach?

Rufen Sie den Meister vom Fach!”

Dachhandwerk Mirko Löwe

w . c a w rk
l e e de

w w da hh nd e -mirko o w .

Meisterbetrieb

Goetheweg 9, 03119 Welzow, Telefon: 0172/4906768

Transport, Verkauf und Lieferung von Beton

Transport/Verkauf von Schüttgut
(Erden, Steine, Kies, Sande, Splitte, Unterbaumaterial, etc.)

Bagger- und Kranarbeiten mit Abtransport

e
 

u

J tzt neu bei n !!s

Betontransporte P. Heinrich

Kohlehandel und -transport (auch Deputat)

Verkaufsgrößen: Palettenabnahme, Bündelkohle zu 25 kg und 10 kg in Folie eingeschweißt
Entladung erfolgt auch auf Wunsch mit Ladekran vor Ort

Aktuelle Tagespreise erfragen Sie bitte unter 0172/4906768

J t t n u b  n !!

e z  e  ei u s

Gärtnerei & Garten- und Landschaftsgestaltung
Uwe Peschtrich

Wir bieten Ihnen qualifizierte Lösungen rund um Garten und

Außenanlagen und kümmern uns persönlich um die Projekte.

Vom Gespräch bis zur Fertigstellung, ganz nach Ihren Wünschen

und Vorstellungen.

Professionelle Ausführungen,  Zuverlässigkeit und ein faires

Preis/Leistungsverhältnis, das versprechen wir Ihnen.

Mit uns haben Sie einen engagierten und verlässlichen

Partner.

Rufen Sie an oder senden Sie uns einfach eine E-Mail.

Drebkauer Hauptstraße 15a · 03116 Drebkau

Telefon: 035602 / 605 · Fax: 035602 / 526358

Mail: gaertnerei-peschtrich@web.de

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag 9-13 und 15-18 Uhr
Freitag 9-13 Uhr, Mittwoch geschlossen

Drebkauer Hauptstraße 39, 03116 Drebkau, Tel.: 035602/676

chemische Reinigung, Wasch- und Heißmangelservice,
Bügelservice und Deckchen spannen, Reinigung von Federbetten

und Kissen, Teppichreinigung, Lederreinigung, Reinigung von
Campingauflagen, Schuhmacherarbeiten, Kostümverleih,

Waschsaugerverleih, Verkauf von Arbeitsbekleidung
Hol- und Bringedienst

Anzeigenschluss ist der 23.03.2012. 

Anzeigen bitte an:

Druck & Mehr C. Greschow, Telefon (03 57 51) 2 81 58, E-Mail: info@druck-und-mehr-greschow.de.
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Neueröffnung

am 22.02.2012, 08.00 Uhr
Großräschen, Freienhufener Str. 21a - am Lidl

am 24.02.2012, 07.00 Uhr
Drebkau, Gartenstraße 07 - am Penny

Im Angebot:
Spezialitäten aus dem Spreewald

Fleisch und Wurstwaren
Imbiss und Mittagstisch, auch außer Haus

Sie erhalten unsere Produkte auch in
Welzow, Spremberger Str. 79 (Norma-Markt)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Vetschauer Wurstwaren
Bahnhofstraße 44

03226 Vetschau/Spreewald
Fon: 035433 - 5880

Landgasthof-Pension &
Wildgehege Schönknecht

Calauer Straße 10 - 03116 Casel b. Drebkau - Tel.: 035602 / 866

Täglich im Angebot für Sie:

Ihr Partner für Veranstaltungen jeder Art, toller Partyservice
nach Ihren Wünschen!

Bei Abgabe dieser Annonce erhält jeder Gast eine
Rabatt-Treuekarte!

- Wildspezialitäten aus eigener Zucht
- gut bürgerliche Küche
- erlesene Moselweine, auch im Straßenverkauf

Spremberger Straße 66
03119 Welzow
Telefon: 035751-28158
Telefax: 035751-27082
E-Mail: info@druck-und-mehr-greschow.de


